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Vorwort Bürgermeister 

Immer mehr stelle ich persönlich 
fest, dass miteinander reden, Rück-
sichtnahme auf Mitbürger und den 
Nachbarn scheinbar nicht mehr 
zeitgemäß ist.  
Ein gedeihliches Zusammenleben 
der Menschen ist aber eben nur 
möglich, wenn die Bürger aufei-
nander zugehen und das Auskom-
men miteinander suchen.  
„Mit Herz und Verstand – Mitei-

nand“ 
Bei unseren frei-
willigen Feuer-
wehren sind auch 
wieder junge Mit-
glieder beigetre-
ten – damit kön-
nen die Sicher-
heitsaufgaben 
auch in Zukunft 
erfüllt werden.  
Dank gebührt un-
seren Gemeinde-
mitarbeiterinnen, 
Gemeindemitar-
beitern, sowie 
allen Gemeinde-
räten für Ihren 
unermüdlichen 
Einsatz zum 
Wohle unserer 
Bürger. 
Regina Schramm 
und Gerhard 
Summerer wün-
sche ich alles Gu-
te für Ihren neuen 
Lebensabschnitt – 
Euch gilt unser 
Dank. 

Ich bitte auch 
alle von Bau-
stellen im heu-
rigen Sommer 
Betroffenen um 
Verständnis für 
die erforderli-
chen Erschwe-
rungen und 
Einschränkun-
gen. 
Die Fotos zei-
gen den Baube-
stellenbereich 
OD Pönning, 
sowie ein Ein-
laufgitter in der 

Katastralgemeinde Pönning.            

                         Fotos: ZVG 
Am 18. August 2023 konnten wir 
die Militärmusik Niederösterreich 
für ein Benefizkonzert im Schloss 
Thalheim gewinnen – lassen sie 
sich dieses Erlebnis nicht entge-
hen. 
 
In diesem Sinne wünsche Ihnen 
einen schönen Sommer, den Kin-
dern erholsame Ferien, den Land-
wirten eine reiche Ernte und uns 
Allen eine schöne Sommerzeit. 
 
 
 
 
 

Euer Ing. Alois Vogl 
Bürgermeister der  

Marktgemeinde  
Kapelln 

 

Liebe Kapellnerin-
nen, liebe Kapell-
ner ! 
 
Wir haben die 
Sommersonnen-
wende im Jahr 
2023 erreicht, der 
längste Tag und die 
kürzeste Nacht ist 

da. 
Bedanken möchte ich mich bei 
allen Vereinen für die Durchfüh-
rung der vergangenen und kom-
menden Festveranstaltungen.  
Mit Freude dürfen wir gemeinsam 
miterleben, wie „Lebendig“ unsere 
Marktgemeinde Kapelln im Mittel-
punkt von Niederösterreich ist. 
Das ist besonders wichtig, da  wir 
in bewegten Zeiten, in einem digi-
talen Zeitalter leben.  
Gemeinde 21 ist unsere große 
Chance, Kapelln unsere Mittel-
punktgemeinde GEMEINSAM zu 
gestalten und zu formen – dazu 
lade ich Alle ein und danke Franz 
Rödl für sein Tun. 
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Kapelln besucht Vorreiterprojekte in Sachen Ortskernbelebung 

sind ebenfalls wichtige Schritte zur 
Neubelebung des Ortskerns.  
Derzeit wird gerade das Gemeinde-
amt renoviert. 
In Rabenstein erzählte Bürgermeis-
ter Kurt Wittmann über den Entste-
hungsprozess des Ortskerns, der 
mit dem Ankauf und Abriss einiger 
Gebäude begann.  
Der Nahversorger konnte ebenfalls 
im Zentrum angesiedelt werden, 
Wohnungen sind entstanden. 
Markersdorf-Haindorf ist das neu-
este Projekt – der Planungsprozess 
hat im Rahmen der NÖ Gemein-
de21 vor 10 Jahren begonnen, Ende  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2023 sollen die neu entstandenen 
Gebäude ihrer Bestimmung überge-
ben werden.  
Das Gemeindeamt, eine Kinderbe-
treuungseinrichtung und Wohnun-
gen sowie ein offener Platz sind im 
Entstehen.  
Vor allem der Entscheidungsfin-
dungsprozess ist dabei hervorzuhe-
ben, die Einbindung der Bürger ist 
dabei immer wertvoll, so auch der 
Bürgermeister Friedrich Ofenauer. 
„Wir haben sehr viele Eindrücke 
gewonnen und werden nun konkre-
te Schritte einleiten, damit unser 
Ortskernprojekt starten kann“, sind 
sich Bürgermeister Alois Vogl und 
Vizebürgermeister Franz Rödl ei-
nig. 
 
Fotos: Exkursionsgruppe in Reinsberg 
und Rabenstein 

 Copyright: NÖ.Regional/Fedrizzi 
Weitere Informationen: 

Mag. Marisa Fedrizzi 
NÖ.Regional  

+43 676 88 591 239 
marisa.fedrizzi@noeregional.at 

www.noeregional.at 

www.facebook.com/noe.regional 
NÖ.Regional.GmbH auf Youtube 

 

 

 

Die Belebung und Gestaltung des 
Ortskerns ist in Kapelln ein zentra-
les Thema in der NÖ Gemeinde21. 
Eine interessierte Gruppe besuchte 
nun gelungene Beispiele in Reins-
berg, Rabenstein an der Pielach und 
Markersdorf-Haindorf. 
Der Ortskern in Kapelln ist ein 
breit diskutiertes Thema, vieles hat 
sich in den letzten zwei Jahren er-
geben.  
Der Neubau des Feuerwehrhauses 
steht am Plan, die Gemeinde konn-
te Gebäude in unmittelbarer Umge-
bung des Gemeindehauses erwer-
ben. Nun stehen Flächen zur Verfü-
gung, die einer sinnvollen Nutzung 
zugeführt werden sollen. Ein zent-
raler Wunsch ist dabei die Über-
siedlung des Nahversorgers. 
Um einen Eindruck zu bekommen, 
wie andere Gemeinden mit ähnli-
chen Situationen umgehen, startete 
eine Gruppe zur Exkursion in drei 
Gemeinden, die ebenfalls von der 
NÖ.Regional in einem Gemeinde21
-Prozess begleitet werden.  
In Reinsberg gab Vizebürgermeis-
ter Reinhard Nosofsky Einblick in 
den Planungsprozess seit 2010, der 
nun mit der Eröffnung des MUSI-
UMS einen Höhepunkt erreicht hat. 
Der Neubau des Kindergartens di-
rekt daneben sowie die Übersied-
lung des Geschäfts in den Ortskern 

mailto:marisa.fedrizzi@noeregional.at
http://www.noeregional.at
http://www.facebook.com/noe.regional
https://www.youtube.com/channel/UCgcbBr0cA0kYMZc3_yqgb6w?view_as=subscriber
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Generalversammlung Weinstraße & Tourismus Traisental Donau 

bieten. Bürgermeisterin Marion 
Török nahm somit zum ersten Mal 
an der Generalversammlung teil 
und wurde im Kreise der Mitglie-
der herzlich begrüßt. 
Alles Rad im Weinland Traisen-
tal / Gemäß dem Motto „Alles Rad 
in Niederösterreich“ bietet auch das 
Weinland Traisental ein überarbei-
tetes, attraktiveres Netz an Rad- 
und MTB-Trekkingstrecken. Die-
ses wurde mit den geplanten Maß-
nahmen im laufenden LEADER-
Projekt „Erlebnisraum Weinland 
Traisental 2023-2024“ von Susan-
ne Zoder vorgestellt. 2022 wurden 
vier MTB-Trekkingstrecken ge-
schaffen und beschildert, 2023 
wird die Mittelpunkt-Radroute 
rund um den Mittelpunkt Niederös-
terreichs beschildert und eröffnet 
und ersetzt damit das alte Num-
mern-Radwegenetz. Übersichtsta-
feln an den Knotenpunkten geben 
einen Überblick über das neue Rad
- und Wegenetz. Damit bietet sich 
das Traisental auf zahlreichen Rad-
routen- und Runden ideal für Ge-
nussradler an. Die dazugehörige 
WeinRadCard in Print folgt 2023.  
Information ist alles / Die bereits 
2021 erfolgreich eingeleitete Pro-

fessionalisierung im Social Media- 
und Online-Bereich wird auch 
2023 im Fokus stehen. Eine ganze 
Reihe an Social Media-Posts und -
Reels stammen aus der Hand der 
Weinkönigin Sophie Hromatka aus 
Wölbling, die eine besonders kom-
petente und charmante Botschafte-
rin für das Weinland ist und auch 
als Winzerin ihre Frau stellt. Mit 
neuen Videos und Kampagnen soll 
das Weinland Traisental 2023 an 
der Spitze der FB-Kommunikation 
in der Weinszene Niederösterreichs 
verbleiben. 
Kulturstadt St. Pölten 2024 /  Die 
Landeshauptstadt bereitet sich be-
reits intensiv auf das Kulturjahr 
2024 vor. Dies bedeutet auch eine 
enge Zusammenarbeit mit der 
Hauptstadtregion und damit ver-
bunden mit Mostviertel Tourismus. 
Mit der neu geschaffenen Position 
von Susanne Eulert (Mostviertel 
Tourismus), die als Bindeglied 
zwischen der Stadt St. Pölten und 
Mostviertel Tourismus fungiert, 
wird eine langfristige Positionie-
rung der Hauptstadtregion mit 
(regional-)touristischer Angebots-
aufbereitung und Vermarktung er-
folgen. 

Am Donnerstag, den 16. März 
2023 fand die 6. Generalversamm-
lung im Dorfwirtshaus Deimbacher 
in Statzendorf statt. Neben einem 
Ausblick auf die kommenden Her-
ausforderungen und geplanten 
Maßnahmen 2023 wurde eine posi-
tive Bilanz über das Jahr 2022 ge-
zogen und ein neues Gemeindemit-
glied in den Reihen begrüßt. In 
einem bis auf den letzten Platz ge-
füllten Saal begrüßte Obmann 
Christoph Artner die zahlreich er-
schienenen Vereinsmitglieder und 
Vertreter:innen aus den Gemein-
den. Christoph Artner, Vereins- 
und Projektbetreuerin Susanne 
Zoder und der Geschäftsführer der 
Mostviertel Tourismus GmbH An-
dreas Purt, versorgten den neuen 
St. Pöltner Tourismusdirektor Ste-
fan Bauer, die neue LEADER-
Donau Mitte Managerin Sabine 
Klimitsch sowie die Bürgermeister 
und Delegierten der Gemeinden 
und Betriebe mit Informationen, 
Ein- und Ausblicken. Ein besonde-
rer Dank gilt der Gastgebergemein-
de Statzendorf und Bgm. Herbert 
Ramler, der die Gelegenheit nutzte, 
um seine Gemeinde vorzustellen 
und zu einem Imbiss einzuladen. 
Rückblick auf ein erfolgreiches 
Jahr 2022 / Auch wenn nach 
Corona der Alltag in die Arbeits- 
und Tourismuswelt erst wieder ein-
kehren musste, blickt der Verein 
auf ein arbeitsintensives und er-
folgreiches Jahr 2022 zurück.  In 
enger Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden und Mitgliedsbetrieben 
konnten eine ganze Reihe an Maß-
nahmen umgesetzt werden. Zudem 
konnte die Anzahl der Mitglieder 
um 10 Betriebe gesteigert werden. 
Der Verein zählt somit aktuell 114 
Mitgliedsbetriebe. Besonders her-
vorzuheben ist die neue Mitglieds-
gemeinde Zwentendorf, die als 13. 
Gemeinde zum Weinland Traisen-
tal gestoßen ist. Die Gemeinde 
bringt nicht nur spannende Aus-
flugsziele wie das Kraftwerk 
Zwentendorf mit ein, sondern hat 
vom Campingplatz über Badesträn-
de an der Donau bis hin zu attrakti-
ven Rad- und Laufstrecken auch 
Winzer- und Heurigenbetriebe zu 

Von links nach rechts: Zweite Reihe: Stefan Bauer (Tourismusdirektor St. Pöl-
ten), Mag. Andreas Purt (GF Mostviertel Tourismus) Hans Schöller (Winzerhaus 
Schöller) Probst Petrus Stockinger (Stift Herzogenburg), Franz Buchberger 
(VizeBgm. Atzenbrugg), Rudolf Hofmann (Weingut Hofmann, Gemeinde Trais-
mauer), Marlene Waxenegger (VizeBgmin. Sitzenberg-Reidling) Herbert Ramler 
(Bgm. Statzendorf)                                             Fotocredit: ©Weinland Traisental 
erste Reihe: Ing. Heinz Konrath (Bgm. Nußdorf ob der Traisen) , Ing. Alois Vogl 
(Bgm. Kapelln), Daniela Engelhart (Bgmin. Obritzberg Rust), Walter Pernikl 
(Ehrenobmann Weinstraße & Tourismus Traisental-Donau), Mag. Christoph 
Artner (Obmann Weinstraße & Tourismus Traisental-Donau und Bgm. Herzo-
genburg), DIin Sabine Klimitsch (LEADER Donau-Mitte) , Sandra Gruberbauer 
(Obfrau Schloss Thalheim Classic), Marion Török (Bgmin. Zwentendorf)                                     
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Wir verabschieden Regina Schramm und Gerhard Summerer 

Mit den Worten: 

„Erzieherin ist man nicht nur auf dem Papier,  

Erzieherin ist man mit Herz und Seele, 

und ein Stückchen des Weges 

sind wir gemeinsam gegangen“ 
 

verabschiedeten Bürgermeister Alois Vogl, AL Claudia Eder sowie GGR Petra Thoma seitens der Gemeinde die 
langjährige Kindergartenpädagogin Regina Schramm und hielten Rückschau über die Entwicklung der Kindergar-
tengruppen der vergangenen Jahre. 

Der Kindergarten Kapelln wurde 1978 eröffnet, damals noch mit einer Gruppe. Mit den Jahren kam 1994 eine 
zweite Kindergartengruppe und schließlich mit dem Umbau 2009/2010 eine dritte Gruppe dazu.  
1982 kam Regina Schramm in den Kindergarten Kapelln und blieb über 40 Jahre lang. 
 

In diesem Sinne möchten wir uns, liebe Regina, den Worten des Bürgermeister anschließen:  

„Ruhestand ist Aussehen wie 50, Denken wie 30 und handeln wie 18!“ 

 

ALLES GUTE für die Zukunft. 

Verabschiedung des Gemeindemitarbeiters Gerhard Summerer in der  

Volksschule Kapelln 
 

Am 23. Mai 2023 wurde Herr Summerer vom gesamten Team der Volksschule aufgrund seiner Pensionierung 
herzlich verabschiedet. Direktorin Jagodic bedankte sich für seine stets hilfsbereite und kompetente Unterstützung 
bei diversen Gebrechen. Mit Liedern wie der „tropfende Wasserhahn“ beschrieben die Kinder unter der Klavierbe-
gleitung von Musikschuldirektorin Mag. Petra Kovacic seine langjährige Tätigkeit bei kleinen sowie großen Repa-
raturarbeiten in der Volksschule. Mit Glückwünschen verabschiedeten die Schulkinder den frischgebackenen 
„Pensionisten“ in seinen neuen Abschnitt!                           

„Auch dir lieber Gerhard möchten wir 

alles erdenklich Gute für  

deinen Ruhestand aussprechen“.  

 

„Danke für die gute Zusammenarbeit“ 

Auch die Kollegin-
nen verabschiede-
ten sich und be-
dankten sich für die 
jahrelange gute  
Zusammenarbeit. 

Mit ihrem pädagogi-
schen Geschick konn-

te Regina die zuletzt 
gestellte Aufgabe 

ihrer Kolleginnen mit 
Bravour meistern. 

Fotos: ZVG 
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Gerade jetzt ist die Zeit, wo diver-
se Abschlussprüfungen, Matura 
usw. anstehen. 
Bitte teilen Sie uns die Personen 
aus Ihrer Familie oder aus Ihrem 
Bekanntenkreis mit, die folgende 
Voraussetzungen erfüllt haben: 

• Berufsabschluss mit Gesel-
lenprüfung 

• Meisterprüfung der  
verschiedensten Berufe 

• Maturaabschluss 
• Erreichen eines 

akademischen Grades  

Am 26. November 2023 ist heuer 
wieder die traditionelle Jungbür-
gerfeier in unserer Gemeinde ge-
plant. 
 

Wir sind auf Ihre Meldungen 
angewiesen ! 

Jungbürgerfeier — Meldungen von Maturanten, Berufsabschluss usw. 

Sendungen bequem elektronisch empfangen  

verständniserklärung zum Down-
load zur Verfügung. Wir benötigen 
von Ihnen nur Ihre Kontaktdaten, 
Ihre EDV-Nummer von der Abga-
ben- und Gebührenvorschreibung 
und Ihre Erklärung, dass Sie mit 
einer elektronischen Zustellung 
von Poststücken einverstanden 
sind. 
Die Gemeindeverwaltung plant in 
der ersten Phase für die Abgaben-
vorschreibung den elektronischen 
Versand anzubieten.  
In der Folge soll das Service dann 
auch in die anderen Verwaltungs-
bereiche integriert werden. 
Aus rechtlichen Gründen darf die 
Gemeinde allerdings keine nach-
weislichen Sendungen per E-Mail 
zustellen. 

Diese werden derzeit als RSa- oder 
RSb-Sendungen versandt. Auch 

nachweisliche Sendungen können 
Sie elektronisch erhalten, allerdings 
ist dazu die Registrierung bei ei-
nem behördlichen Zustelldienst 
(www.meinbrief.at, 
www.eversand.at, 
www.postserver.at oder www.brz-
zustelldienst.at) erforderlich.  

Nähere Informationen erhalten Sie 
über die genannten Web-Adressen. 

Wir bitten Sie, von der Möglichkeit 
des elektronischen Empfanges von 
Gemeinde-Postsendungen Ge-
brauch zu machen.  
 
Sie können damit ein zeitgemäßes 
Service nutzen und helfen gleich-
zeitig der Gemeindeverwaltung, 
Portokosten zu minimieren. 
 
 

Die Anzahl jener Bürgerinnen 
und Bürger, die gerne elektro-
nisch kommunizieren, ist ständig 
im Steigen. Kapelln trägt dieser 
Entwicklung Rechnung und bietet 
ab nun verstärkt die Möglichkeit 
an, Sendungen von der Gemeinde-
verwaltung elektronisch empfan-
gen zu können. Dieses Service ist 
für die Empfänger natürlich kos-
tenlos! 
 
Der Versand der Post erfolgt direkt 
per E-Mail an die Empfänger.  
Damit sind keine Zugangsdaten 
erforderlich und die Post der Ge-
meinde wird über die gewohnte E-
Mail-Schiene angeliefert. 
Wenn auch Sie in Zukunft Post von 
der Gemeinde per E-Mail empfan-
gen wollen, steht Ihnen über die 
Homepage der Gemeinde unter 
Bürgerservice/Formulare eine  Ein-

Mutter — Eltern — Beratung   

August und am 21. September 
2023 um 14.30 Uhr im Erdge-

schoss des Gemeindehauses, 
Hauptstraße 13, statt.  

Die nächste Mutter-Eltern-
Beratung in Kapelln findet  am  17. 

Das Universitätsklinikum  
St. Pölten,  

 die  MARKTGEMEINDE  
 und die Landjugend Kapelln laden 

zur 
 

BLUTSPENDE-
AKTION  

am  

Dienstag,  01. August 2023 
 

 von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr  
ins Gasthaus Nährer nach  

Rassing ein. 

http://www.meinbrief.at
http://www.eversand.at
http://www.postserver.at
http://www.brz-zustelldienst.at
http://www.brz-zustelldienst.at
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NÖ Netz EVN Gruppe bittet um Vorsicht bei Baumpflanzungen  

konkreten Klimaschutz zu schaf-
fen. 
Durch diese Baumpflanzungen 
kommt es jedoch vermehrt zu Be-
einträchtigungen der Leitungsinfra-
struktur. Strom-, Gas–, Wasser-, 
Wärme– und Datenleitungen, die 
im Untergrund verlegt wurden, 
sind gefährdet. Bäume und deren 
Wurzeln stellen für Leitungen ein 
Gefahren– und Schädigungspoten-
tial dar. 
Damit neue Bäume im Einklang 
mit der Leitungsinfrastruktur wach-

sen können, ist es wichtig, dass bei 
Neupflanzungen ein ausreichender 
Mindestabstand eingehalten wird. 
Außerdem braucht es für solche 
Pflanzungen immer das Einver-
ständnis des Grundeigentümers. 
Als Gemeinde stehen wir Ihnen 
hier für weitere Auskünfte und Be-
ratung gerne zur Verfügung. Las-
sen Sie uns weiterhin gemeinsame 
Zeichen für den Klimaschutz set-
zen und dabei helfen, die Versor-
gungssicherheit aufrechtzuerhalten. 
    

Bitte um Vorsicht 
bei Baumpflan-
zungen ! 
Der nachhaltige 
Schutz der Umwelt 

und des Klimas gehören wohl zu 
den größten  Herausforderungen 
unserer Zeit. Dies sind Herausfor-
derungen, die wir nur gemeinsam 
bewältigen können. 
Viele Menschen setzen in der letz-
ten Zeit darauf, Bäume zu pflan-
zen, um damit ein Bewusstsein für 

Neuer Mental-Fit-Pfad spricht Körper und Geist an 

platz in Kapelln wurde vor kurzem 
der Mental-Fit-Pfad errichtet. 

Im Bereich rund um die Leopold-
Figl-Sportanlage und den Tennis-

bis zum Kabarettisten, den welt-
besten Kletterern ... Alle angeführ-
ten Persönlichkeiten erarbeiteten 
alle Videos und Übungen unent-
geltlich und wollen damit ihre Er-
fahrungswerte an die Gesellschaft 
weitergeben, d.h. dich unterstüt-
zen! 
 
Beispiel Thomas Sykora 
Er hat die bekanntesten Skirennen 
gewonnen und ist auch als Mental-
coach tätig. Er gibt nun seine Er-
fahrungswerte an die Kinder und 
Jugendlichen weiter, indem er ei-
nen Lösungsvorschlag im mentalen 
Bereich per Video zur Verfügung 
stellt und in einem weiteren Video 
eine sportliche Übung vorschlägt. 
Diese Videos können per QR-Code 
auf dem z. B. Smartphone geöffnet 
werden. Die Übungen selbst kann 
man jedoch auch ohne Smartphone 
erfahren, da diese aufgedruckt sind. 
 
Der Mental-Fit-Pfad entstand im 

Zusammenwirken der Kapellner 
Sportvereine (FC Kapelln, UTC 
Kapelln, LC Kapelln) und der Ge-
sunden Gemeinde Kapelln. Die 
Steher wurden von Thomas Pfeif-
fer (Fa. Metall Pfeiffer) konstruiert 
und schlussendlich wurden sie 
durch die Mitarbeiter der Gemein-
de Kapelln an ihren Bestimmung-
sorten aufgestellt.  

Am Foto v.l.n.r.: Thomas Pfeiffer, 
Rene Schmied (Obmann LC Kapelln), 
Fabian Strobl (Jugendleiter FC Ka-
pelln), Birgit Schorn (Sportreferentin), 
Andreas Munk (Obmann UTC Ka-
pelln) 

Acht Schautafeln, verteilt auf dem 
etwa 700 m langen Pfad, zeigen 
anschaulich Übungen, die von Per-
sönlichkeiten aus Spitzensport, 
Raumfahrt, Kunst u.a. vorgestellt 
und auch auf den Tafeln bildlich 
dargestellt werden. Dabei werden 
sowohl die körperliche als auch die 
mentale Fitness angesprochen. 
 
Der Mental Fit Pfad, welcher im 
Rahmen des Projektes 
„Handschlag“ entwickelt wurde, 
versucht, dass in der Gesellschaft 
befindliche Potenzial zu nutzen 
und diverse Hilfestellungen in 
mentalen Bereichen zu ermögli-
chen. Dabei geben Menschen deren 
Expertise aus teilweise jahrzehnte-
langer Erfahrung nun an die Ge-
sellschaft weiter. 
 
Vom erfolgreichsten Olympiateil-
nehmer Österreichs bis zu Astro-
nautin, vom blinden Kletterer 
(bestieg auch den Mount Everest!) 
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Rasenmähzeiten — Wochenendruhe einhalten !  

mäher) nur auf wochentags zu 
beschränken.  
An Sonn– und Feiertagen sollte 
der Betrieb solcher Maschinen 
zwecks Lärmbelästigung unter-
lassen werden.  

Wir ersu-
chen um 
Kenntnis-
nahme. 

Foto:  
Pixabay  

Seitens der Marktgemeinde Ka-
pelln werden die Hausbesitzer 
ersucht, den Betrieb von treib-
stoffbetriebenen Maschinen zur 
Gartenpflege (z.B. Benzinrasen-

Altstoffsammelzentrum — Sperrmüllentsorgung 

dem Altstoffsammelzentrum bzw. 
in der Gemeinde vorzunehmen.  
Immer wieder werden Müllsäcke 
im Straßengraben oder auch bei 
den Müllinseln für die Glasentsor-
gung vorgefunden, welche dann 
vom Gemeindearbeiter entfernt 
werden müssen.    
Seitens der Gemeinde wird einmal 
im Jahr ein Hausabholungstermin 
angeboten.  

Dieser Termin wurde mit 27. 
September 2023 festgelegt. 
 
Eine Abholung an diesem Tag ist 
jedoch nur mit vorheriger An-
meldung am Gemeindeamt mög-
lich.  
Bitte daher unbedingt zeitge-
reicht am Gemeindeamt anmel-
den.  
 

Das Altstoffsammelzentrum bei 
der Kläranlage Kapelln ist am 
Freitag, den 25. August 2023 
und am Samstag, den 26.  Au-
gust 2023 sowie am Freitag, den 
6. Oktober  2023 in der Zeit von 
08.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet.  
Wir ersuchen diese Entsorgungs-
termine einzuhalten und keinerlei 
unsachgemäßen Ablagerungen vor 

Notarsprechstunden 
den 3. Oktober 2023 in der Zeit 
von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr am 
Gemeindeamt in Kapelln statt.  
 

Ein Termin kann nur mit telefoni-
scher Voranmeldung vergeben 
werden. 

Die nächsten Amtstage des Nota-
riates Gruber aus Herzogenburg 
finden am Dienstag, den 5. Sep-
tember 2023 sowie am Dienstag, 
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Kunst- und Kultur in der Gemeinde 
und im öffentlichen Raum Teil 3 
 

Die Bronzestatue des Petrus der 
seine Hände schützend über die Hl. 
Petronilla hält, die in der früh-
christlichen Kirche und in der Tra-
dition und der Sage nach seine 
Tochter ist, wurde von Msgr. Prof. 
Josef Elter geschaffen und 1993 an 
der Brücke über die Perschling auf-
gestellt und gesegnet. 
Da Petrus der erste Papst war und 
daher auch schon den Titel 
„Pontifex Maximus“, oberster Brü-
ckenbauer, trug, erklärt sich der 
Standort von selbst. 

Ausschuss für Kunst und Kultur 

Fotographie hinten signiert „Elter“ 

„Auferstehung“, welches Christus 
nicht am Kreuz hängend sondern 
zum Himmel emporschwebend 
zeigt. 
Elter schuf Werke in Holz, Stein 
und Bronze und sollte für den Bild-
hauer Fritz Wotruba für die Wo-
trubakirche in Wien-Mauer Kunst-
werke in Granit schaffen.  
Das Vorhaben scheiterte, nach Fer-
tigstellung der gesamten Planung 
leider am Bauherren. 
Werke von Elter sind im Besitz der 
Republik Österreich, der Bundesre-
publik Deutschland, in Australien, 
Kanada, USA, sowie im Niederös-
terreichischen Landesmuseum, den 
Städten Speyer und Karlsruhe so-
wie in Privatsammlungen im In- 
und Ausland. 
In Bad Traunstein wurde für seine 
Kunstwerke ein Museum, das 
„Bildhauerzentrum Josef Elter“ 
errichtet. Elter schenkte seine in 
Bad Traunstein verbliebenen Wer-
ke dem Bildhauerzentrum. 

In der Gemeinde liegt bei Interesse 
ein Bildband seiner Werke auf, der 
2007 erschienen ist und vor kur-
zem vom Ausschuss für Kunst und 
Kultur erworben und der Gemeinde 
übergeben wurde. 
Außerdem wird der Ausschuss für 
Kunst und Kultur eine Erinnerungs 
und Erklärungstafel am Sockel der 
Bronzestatue anbringen. 
 

 

 

 

 

Stefan Seigner, PM  

(Kunst und Kultur) 

 

Für Prof. Elter lastet der Schlüssel 
des Petrus, in dem die Hand Gottes 
und die Symbole der sieben Sakra-
mente eingearbeitet sind, schwer 
auf seinen Schultern. 
Der erwartungsvolle Blick der Hl. 
Petronilla steht für die Hoffnung, 
die Hoffnung der Jugend.  
Im Kleid der Petronilla sind Del-
phine eingearbeitet, die in Not ge-
ratenen Artgenossen beistehen.  
Petronilla ist eine römische Märty-
rerin und Fürsprecherin aller in Not 
geratenen Menschen vor Gott. 
Der Hahn auf den Füßen des Petrus 
deutet einerseits die menschliche 
Schwäche, aber auch Wachsamkeit 
und den Ruf zum Tagwerk an. 
Msgr. Prof. Josef Elter wurde 1926 
im Königreich Jugoslawien gebo-
ren und starb 1997 in Zwettl. 1958 
wurde er Pfarrer in Bad Traunstein, 
baute die Kirche um, die „Dom des 
Waldviertels“ genannt wird, gestal-
tete das Wappen der Gemeinde und 
setzte sich für die Errichtung des 
Bildungshauses St. Georg ein. 
Sein Motto war „Rohling stirb – 
Form werde“.  
In diesem Sinne schuf er eine 4,3 
Meter hohe Skulptur einer Getrei-
deähre, dem Wahrzeichen des 
Marchfeldes oder das aus einem 
natürlichen Felsblock gehauene 
und 4 Meter hohe Kriegerdenkmal 
in Bad Traunstein. 
Sein eindrucksvollstes und bekann-
testes Werk ist das Kruzifix 

Bildhauerzentrum Josef Elter – 
Bad Traunstein  
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TUT GUT Wanderwachen in Kapelln 

Eva Hofbauer und Leonie Marchart 
freuten sich über Wanderrucksäcke 

„Tut gut!“-Wanderwege als idea-
le Bewegungsalternative 
Mit mittlerweile 84 „Tut gut!“-
Wanderwegen steht den niederös-

terreichischen Landsleuten ein at-
traktives Bewegungsangebot von 
über 1.700 Kilometern zur Verfü-
gung.  
Die abwechslungsreichen und fa-
milienfreundlichen „Tut gut!“-
Wanderwege bieten Routen mit 
unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden. 
Die Wegkarten sind sowohl in 
klassischer Form in der „Tut gut!“- 
Wanderbox als auch in digitaler 
Variante verfügbar.  

Mehr Infos: noetutgut.at/
wanderweg 

Mit einem 
landesweiten 
Bewegungs-
sonntag eröff-

nete die „Tut gut!“ Gesundheits-
vorsorge am 7. Mai die neue Wan-
dersaison. Insgesamt waren 80 Ge-
meinden und rund 5.000 Niederös-
terreicherinnen und Niederösterrei-
cher gleichzeitig auf den Beinen.  
In Kapelln waren rund 100 Perso-
nen unterwegs. Gemeinsam wur-
den 5,6 Kilometer zurückgelegt. In 
Sachen Rahmenprogramm gab es 
eine Labestelle am Mittelpunkt von 

NÖ und die Verlosung der Tut Gut 
Wanderrucksäcke für die Gäste.   

 Terminvorschau Herbst 2023 

 

Wanderfreundeobmann Martin Gölß (links) und Petra Thoma (rechts) von der Ge-
sunden Gemeinde Kapelln mit den Teilnehmern der Wanderung.  Fotos: Gemeinde 

Vortrag mit OA Dr. 
Rudolf Paumann, 
MSC, LK 
Scheibbs, Interne 
Abteilung 

Im Anschluss an den Vortrag, 
so um ca. 20.00 Uhr wird das 
Programm 
VORSORGE AKTIV 
vorgestellt.  
Herr Christian Lotter von der „Tut 
gut!“ Gesundheitsvorsorge GmbH 
wird dieses Programm  interessier-
ten Personen näher bringen.  
Ein fachliches Team begleitet die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
in einer Gruppe bestehend aus  8 – 
15 Personen auf Ihrem Weg zu 
einem gesünderen Lebensstil. Die 
Teilnehmenden treffen sich meist 
einmal pro Woche abwechselnd zu 
den 3 Bereichen ERNÄHRUNG, 
BEWEGUNG und MENTALE 
GESUNDHEIT. 

Pro Bereich stehen 24 – in Sum-
me also 72 Stunden für die eigene 
Gesundheit zur Verfügung.  Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
werden bis zu 9 Monate intensiv 
unterstützt, wobei sie die Fachex-
pertinnen und Fachexperten aus 
den 3 Bereichen Schritt für Schritt 
bei der persönlichen Lebensstilän-
derung begleiten und Hilfestellun-
gen geben. 
Das Programm VORSORGE AK-
TIV fand bereits 2 x in unserer Ge-
meinde statt und wurde sehr gut 
angenommen.  
Interessierte können sich bereits 
am Gemeindeamt sowohl für den 
Workshop der Gewürzmischung,  
als auch für das VORSORGE AK-
TIV Programm anmelden.  

Dieses Programm 
soll gemeindeüber-
greifend stattfinden. 

Gewürzmischungen & Salze her-
stellen 
Freitag, 1. September um 17.00 
Uhr am Sportplatz 
Unsere Vorfahren hatten sehr ein-
fache Methoden Kräuter haltbar zu 
machen indem sie diese mit Salz 
konservierten. Nach einer kleinen 
Wanderung werden Wildkräuter 
und Kräuter aus dem Garten zu 

tollen Gewürzmi-
schungen, Solen und 
Salzen verarbeitet. 
Für die innere und 
äußere Anwendung.  
Vortragende: Renée 
Schüttengruber 

FIT ein LEBEN lang 
Mittwoch, 04. Oktober um 19.00 
Uhr im Musikheim 
Die in den letzten 30 Jahren zuneh-
menden Wohlstandserkrankungen  
kann man nicht mit Medikamenten 
heilen, sondern nur über eine Än-
derung des Lebenstils.  

http://www.noetutgut.at/wanderweg
http://www.noetutgut.at/wanderweg
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Landjugend Kapelln 

hallen das Tanzbein geschwungen 
– jede Menge Spaß war auf jeden 
Fall garantiert. 
 
BOWLING 
Ende April verbrachten einige Mit-
glieder lustige Stunden im NXP-
Bowling Center. Nach einer netten 
Zeit und zahlreichen Strikes, fuhren 
alle gemeinsam zum Heurigenlokal 
Heigl in Egelsee. Dort wurde die 
Gelegenheit genutzt, den Abend bei 
ausgelassener Stimmung mit Spei-
sen und Getränken ausklingen zu 
lassen. 

 
MITTELPUNKTLAUF 2023 

Beim diesjährigen Mittelpunktlauf 
am 21. Mai war, wie schon letztes 
Jahr, eine Burschengruppe der 
Landjugend beim Staffellauf dabei. 
Mit viel Ausdauer und bei strahlen-
dem Sonnenschein konnte sie sich 
den 2. Platz sichern. 

STÖPSELSAMMELAKTION 
Sammeln. Einwerfen. Helfen. 
Unter diesem Motto startet die 
Landjugend Kapelln in die zweite 
Runde der Stöpselsammelaktion. 
Was ist zu tun? Wie kann man hel-
fen? 
Gesammelt werden können: Plas-
tikverschlüsse, das heißt Plastik-
Stöpsel bzw. Verschlüsse von Tet-
rapackungen, Getränkeflaschen, 
etc. 
Von 01. Juli 2023 bis 31. Juli 2023 
können die Stöpsel in Kisten einge-
worfen werden. Diese werden in 
Bushaltestellen in Etzersdorf, Ka-
pelln, Katzenberg, Pönning, Rapol-
tendorf, Thalheim und bei den Ka-
pellen/Glockenstühlen in Killing, 
Obermiesting, Rassing und Panzing 
platziert. Bitte werfen Sie die Stöp-
sel direkt in die Boxen, ohne zu-
sätzliches Sackerl. 
Die gesammelten Verschlüsse wer-
den zu Granulat verarbeitet, das in 
weiterer Folge zur Herstellung von 
Plastikteilen verwendet wird. 
Dadurch wird nicht nur der Um-
weltschutz gefördert: Der Erlös 
wird zu 100% gespendet, um 
schwer erkrankten Kindern Opera-
tionen, Therapien oder finanzielle 
Unterstützung zu ermöglichen. 
Die Landjugend Kapelln freut sich 
auf Ihre Mithilfe und viele Stöpsel! 

Fotos: Landjugend Kapelln  

OSTERMETTE 
Wie schon die letzten Jahre war die 
Landjugend Kapelln auch heuer 
wieder am Ostersonntag im Ein-
satz. Schon ein paar Tage zuvor 
haben sie sich getroffen, um kleine 
Geschenke für die Kirchenbesu-
cher*innen zu basteln. Diese wur-
den schließlich am Ostersonntag 
nach dem Gottesdienst verteilt. Für 
die musikalische Gestaltung der 
Messe hat bereits zum zweiten Mal 
der Projektchor Kapelln gesorgt. 

TAG DER LANDJUGEND 
Am 11. März war es wieder Zeit 
für den alljährlichen Tag der Land-
jugend. Am späten Nachmittag 
ging es gemeinsam mit dem Bus 
nach Wieselburg. Landjugend Mit-
glieder und Gäste aus ganz Nieder-
österreich kamen dort zusammen, 
um den Wortgottesdienst und die 
Prämierung der Projektmarathon-
Projekte zu feiern. Auch zu diesem 
Anlass hat ein Teil des Chors der 
Landjugend Kapelln mitgesungen. 
Im Anschluss wurde in den Party-

VORSCHAU 
18. IVV-Fitwandertag 06. August 2023 
Wanderstrecken: 7 km, 12 km und 20 km.   

Start 06.30 Uhr bis 12.00 Uhr,  Zielschluss beim Sporthaus um 17.00 Uhr.  
Es gibt zahlreiche Labstellen entlang der Strecken. Bei Start und Ziel werden die Besucher kulinarisch von  

Verena Lambeck und ihrem Team verwöhnt.  Auch Nichtwanderer sind gerne am 
Sportplatzgelände willkommen. 

Es gibt Kaffee und köstliche,  hausgemachte Mehlspeisen.  
Auf Ihre Teilnahme freuen sich die Marktgemeinde Kapelln und die Wanderfreunde.  
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Erstkommunion 

Wir hoffen, 
dass unser Pro-
visor, Dr. Gott-
fried Auer, der 
leider bei der 
Erstkommunion 
noch rekonva-
leszent war, die 
Hl. Messe beim 
Pfarrfest mit 
uns feiern kann.  
Wir wünschen 
Ihnen Allen 
eine schöne Ferien- und Urlaubs-
zeit und Gottes Segen.       

 

   Foto: ZVG 

Neun Kinder empfingen heuer 
zum ersten Mal  das Sakrament der 
Eucharistie, die Hl. Kommunion. 
Die Kinder wurden von ihrem Re-
ligionslehrer, Herrn Thomas 
Grumbeck, gemeinsam mit Ihren 
Eltern auf dieses Fest vorbereitet.  
Aus den Händen von  Pfarrer in 
Ruhe Otto Allinger, erhielten die 
Kinder zum ersten Mal die Hl. 
Kommunion.  
Musikalisch gestaltet wurde der 
Gottesdienst von einer kleinen 
Musikgruppe, unterstützt von Mu-
sikschullehrerin Eva Kerner sowie 
dem Musikverein Kapelln der auch 
nach der Hl. Messe im Pfarrgarten 
für gute Stimmung sorgte.  

Terminvorschau der Pfarre Kapelln 
04.07.  19.00 Uhr Zeit für Stille 
05.09.  19.00 Uhr Zeit für Stille 
10.09.  08.30 Uhr Hl. Messe mit den Jubelpaaren anschl. Pfarrkaffee 
24.09.  09.30 Uhr Kirchweihfest in Katzenberg 
03.10.  19.00 Uhr Zeit für Stille 
08.10.  08.30 Uhr Erntedankfest anschl. Pfarrkaffee 

 

Dr. Gottfried Auer  stv. Vors. Pfarrgemeinderat  
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Als großer Treffpunkt erwies sich 
auch heuer wieder unser jährliches 
Sportfest. Zu Pfingsten durften wir 
zahlreiche Gäste empfangen. Ne-
ben den Spielen der KM und U23 
fand man sich am Sonntagvormit-
tag schon zum 7. Kapellner Enten-

rennen zusammen. Der Pfingst-
montag stand ganz im Rahmen der 
Jugend, welcher mit einem U7 und 
U8 Turnier begann. Ab späten 
Nachmittag gab es dann abschlie-
ßend noch das Generationenduell 
der U16-B gegen ihre Väter. 

Liebe Gemeindebürger/ -
innen, werte Fans des 
FCK! 
Die Spatzen haben es 
bereits vom Dach gesun-
gen. Wie jedes Jahr 

durften wir euch mit den ersten 
Sonnenstrahlen auf unserer Leo-
pold-Figl-Sportanlage willkommen 
heißen. 
Neben dem Fußball haben wir uns 
mit dem Tennis- und Laufclub zu-
sammengetan und für unsere jüngs-
ten Gemeindebürger/-innen das 
„Vereinsübergreifende Koordinati-
onstraining“ auf die Beine gestellt. 
Hier können Jugendliche zwischen 
6. und 14. Jahren erste Erfahrungen 
in die Aktivitäten des jeweiligen 
Sportvereines sammeln. 

FC Kapelln – nicht nur das runde Leder dreht sich  

wurde allerdings angenommen und 
der FCK ist auch in der nächsten 
Saison in der 1. Klasse West/Mitte 
vertreten. 
 
Für die U23 verlief der Meister-
schaftsstart unglücklich. So wurde 
das Spiel in Obergrafendorf mit 
dem Schlusspfiff noch 5:4 verlo-
ren. Ein Nackenschlag von dem 
sich die junge Elf nur schwer erho-
len konnte. Leider konnte die U23 
im Verlauf der Saison das Sieg-
Niederlage-Verhältniss nicht mehr 
ausgleichen und landete schluss-
endlich am Tabellenende. 
 
Die erfreulichste Nachricht konnte 
allerdings neben dem Platz geklärt 
werden. Nach langer Leidenszeit, 
wo die Agenden des sportlichen 
Leiters auf mehre Personen aufge-
teilt wurde, konnte man einen alten 
Bekannten zurück ins Boot holen. 

Paul Pfeiffer hat sich – sehr zur 
Freude aller Beteiligten – dazu ent-
schieden diese Aufgabe zu über-
nehmen. 
Herzlich Willkommen zurück 
Paul! 
 
Nachwuchsbereich des FC Ka-
pelln 
Im Frühjahr 2023 konnte der FCK 
mit drei Nachwuchsmannschaften 
am Meisterschaftsbetrieb teilneh-
men.  
In unserer U8 spielen aktuell 17 
Spieler Jahrgang 2017 bis 2015 
sowie zehn Kinder sind im Fuß-
ballkindergarten aktiv.  
 
Durch zwei Spielgemeinschaften in 
den Altersgruppen U12 und U16 
mit dem SV Würmla sind aktuell 
rund 60 Nachwuchsspieler beim 
FCK im Einsatz.  
 

Kampfmannschaft und U23 

Nach einer langen, kräfteaufbauen-
den Wintervorbereitung startete 
Ende März die Meisterschaft mit 
einem Auswärtsbesuch in Obergra-
fendorf. Dort wurde das Spiel et-
was ungewöhnlich bereits um 
11:00 Uhr angepfiffen und man 
konnte direkt mit einem 0:1 Erfolg 
in das Frühjahr starten. Einem Auf-
takt nach Maß stand nichts mehr 
im Weg. Die ersten 4 Spiele absol-
vierte der FCK ohne Niederlage. 
Als man schlussendlich ungeschla-
gen zum Tabellenführer nach 
Loosdorf anreiste, wurde dem FCK 
ein wenig der Wind aus den Segeln 
genommen. Nach einer verdienten 
Niederlage verschwand die Leich-
tigkeit der ersten Wochen und es 
folgten ernüchternde Spiele mit 
ernüchternden Ergebnissen. Ein 
heißer Tanz erwartete unsere 
Mannschaft zu Saisonfinish. Dieser 
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teilnehmen. 
 
Frühlingscup in Pottenbrunn 
Anfang Mai nahmen einige Spieler 
unserer U8 beim Frühlingscup des 

SKVg Pottenbrunn teil und konnte 
sich den tollen 1. Platz sichern. 
 
 
 

Fußballbegeisterte Kinder jeden 
Alters können sich gerne bei unse-
rem Jugendleiter Fabian Strobl un-
ter Tel. 0676/703 26 66 melden 
und an einem Schnuppertraining 

bei uns genau richtig. Eine Trainer-
lizenz wäre wünschenswert, ist 
aber nicht Bedingung. Die Mög-
lichkeit zur Absolvierung + Finan-
zierung der Trainerausbildungs-
maßnahmen des ÖFB (Erwerb von 
Kinder- & Jugendtrainerlizenz) ist 
möglich. Vielmehr sind uns der 
altersgerechte Umgang mit den 
Kindern und die Vermittlung von 
Spaß im Sport, Technik und Res-
pekt gegenüber Mit- und Gegen-

spielern wichtig. 
 
Das erste Halbjahr war voll mit 
Terminen und Veranstaltungen. 
Wir möchten daher nicht auf unse-
re fleißigen Helfer vergessen und 
uns auf diesem Wege noch zusätz-
lich für die geleistete Hilfestellung 
bedanken! 

Für den Obmann 

Roman Thoma 

Patrick Ringler 
Stv. Schriftführer FC KAPELLN 

Jugendtrainer*in für unsere U7-

Mannschaft gesucht! 

Die Jugendabteilung des FC Ka-

pelln sucht zur Unterstützung und 

Ergänzung unseres Trainerteams 

ambitionierte und engagierte Ju-

gendtrainer/-innen. 

Wenn du Begeisterung für den 
Fußball, Engagement und die Be-
gabung, anderen etwas beibringen 
zu können, mitbringst, dann bist du 
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Dabei gab es auch wieder die 
„Kids Group Challenge“, bei der 
die am stärksten vertretene Schule 
aus der Region prämiert wurde. 
Hier hatte einmal mehr die Volks-
schule Kapelln die Nase vorne. 
Nach den Kinderbewerben gab es 
die Überleitung zur Generationen-
staffel, wo Jung und Junggeblieben 
ihre Laufkünste in einem Staffel-
lauf zeigen konnten. 
Den Auftakt der Hauptbewerbe 
machte der Funrun, bei dem rund 
2,8 km entlang der Perschling zu 
laufen war. 

Diesen Bewerb gewann Wolfgang 
Haubenwallner (LCU Pyhra) vor 
Alexander Bichl (LC Werbeprofi) 
u. Moritz Pozsgay (LC Kapelln/LC 
Mank). 
Der Startschuss für den Hauptlauf 
wurde heuer von Bgm. Alois Vogl 
durchgeführt. 
74 LäuferInnen starteten in dieser 
stark besetzten Disziplin. Mit einer 
tollen Zeit von 25:47,71 feierte 

Kevin Wallner (Union St.Pölten) 
vor dem Lokalmatador Peter 
Prisching (LC Kapelln) u. Philipp 
Eyben seinen bereits 3. Sieg in 
Kapelln. 
Bei den Frauen setzte sich Angela 
Hintermayer (ASK McDonald's 
Loodorf) vor Klubkollegin Roma-
na Horatschek u. unserem flotten 
LC-Nachwuchstalent Susanna Ho-
finger durch. Mit ihrer Zeit von 
30:29,13 stellte sie zugleich einen 
neuen Streckenrekord auf. 
An der auch schon traditionellen 
und mitreißenden Staffelveranstal-
tung über 3 x 600 m nahmen 18 
Staffeln teil. Sieger beim Staffel-
wettbewerb der Männer wurden 
die Lokalmatadoren vom Leitwerk 
Kapelln (David, Jakob u. Josef). 
Die Damenstaffel gewannen "Die 
Gemütlichen" vom LC Kapelln mit 
Julia, Cäcilia u. Isabella, den Sieg 
in der mixed-Staffel erreichten 
ebenfalls der LCK (Susanna, René, 
Tinki), die Kinderstaffel gewannen 

Anna, Gregor u. Jan. 

Der diesjährige NÖ Mittelpunkt-
lauf ist Geschichte und es war wie-
der ein toller Erfolg! 
Nach vielen Tagen Regenwetter 
war uns der Wettergott beim dies-
jährigen NÖ Mittelpunktlauf gut 
gestimmt. Bei guten Laufbedin-
gungen fand heuer der Mittel-
punktlauf zum bereits 21. Mal auf 
der Leopold Figl Sportanlage in 
Kapelln statt. Knapp 350 kleine 
und große LäuferInnen aus der 
Gemeinde, von nah und fern haben 
an den spannenden Bewerben teil-
genommen - unseren"Allzeit-
Starterrekord" somit nur um 11 
Starter verfehlt. 
Sehr gut angekommen sind wie 
jedes Jahr die Läufe unserer zu-
künftigen Laufelite.  

21. NÖ Mittelpunktlauf 2023 
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Die TeilnehmerInnen und Gäste 
wurden den ganzen Tag kulina-
risch unter anderem mit 
„Grillhenderl“, dem beliebten 
„vegetarischen Vitus-Burger“ 
sowie dem selbst gebrautem Per-
schlingtaler Bier verwöhnt. Zum 
Abschluss der Veranstaltung gab 
es eine große Tombola mit attrak-
tiven Preisen. 
LC Kapelln Obmann Rene 

Schmied 
zeigt sich 
hoch zufrie-
den mit der 
Veranstal-
tung und 
bedankt 
sich bei al-
len Teilneh-
merInnen, 
den zahlrei-
chen Hel-
fern aus 
dem Verein, 
der Ge-
meinde Ka-
pelln und 
den wichti-
gen Sponso-

ren der Veranstaltung. 
Das das Laufen im Perschlingtal 
sehr beliebt ist, zeigt allein die Tat-
sache, dass bei den diesjährigen 
Bewerben wieder sehr viele Mit-
glieder des Laufclub Kapelln am 
Start waren. Der LC Kapelln freut 
sich schon auf die neue Mittel-
punktlaufveranstaltung am 18. Mai 
2024! 
                                     Fotos: ZVG 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

21. NÖ Mittelpunktlauf 2023                                                         Fortsetzung 
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Der Bürgermeister bedankte sich in 
seiner Rede beim Kameradschafts-
bund für die erbrachten Leistungen 
und sprach eine Mahnung zum 
Frieden aus. 
 
Für seine hervorragenden Ver-

dienste bei der Sammeltätigkeit für 

das ÖSK wurden mit dem großen 

Ehrenkreuz des schwarzen 

Kreuzes ausgezeichnet: 

Josef Kaiblinger 

Für besondere Verdienste um den 
Ortsverband ausgezeichnet: 
Goldene Medaille des Ortsver-
bandes 
Franz Harm 
Franz Korntheuer 
Franz Sauer 
 
Silberne Medaille des Ortsver-
bandes 
Alfred Vogd 
 
Bronzene Medaille des Ortsver-
bandes 
Franz Gruber 
Franz Poschmaier 
 

Schieß-Leistungsabzeichen in 
Gold 
Friedrich Frühwald 
 
Für Ihre langjährige tätige Mit-

gliedschaft und Treue zum ÖKB 
wurden ausgezeichnet: 
 
Goldene Medaille 50 Jahre  
Johann Pelz 
 
Silberne Medaille 40 Jahre  
Baumgartner Florian sen. 
Herbert Gugerell 
 
Für Sammeltätigkeit mit der sil-
bernen Ehrennadel des schwar-
zen Kreuzes ausgezeichnet: 
Peter Baumgartner 
Der Obmann bedankt sich in sei-

nen Schlussworten für die Unter-

stützung durch die Gemeinde. 

 
Bergmesse Halterberg 
Am 16. Juli findet um 10 Uhr die 
Bergmesse am Halterberg in 
Rassing statt.  
Anschließend ist für das leibliche 
Wohl gesorgt. Auf euer Kommen 
freut sich der Kameradschafts-
bund Kapelln. 
 

Wintercup 
Am 24. März fand die Siegereh-
rung des Luftgewehr Wintercups in 
Neidling statt. 
 
Raphael Schicklgruber konnte den 
ersten Platz in der Jugendklasse 
erringen. 
Der Pokal wurde ihm bei der Ge-
neralversammlung des Ortsverban-
des Kapelln überreicht, da er an 
der Siegerehrung in Neidling nicht 
teilnehmen konnte. 
Den ersten Platz in der Altersklas-

se I erreichte Obmann Peter Baum-

gartner. 

Raphael Schicklgruber bei der Pokal-

überreichung 

Generalversammlung 
Die im Gasthof Nährer stattfinden-
de Generalversammlung des Orts-
verbandes Kapelln war mit 36 
Teilnehmern sehr gut besucht. 
Der Obmann berichtet über einen 
stetig steigenden Mitgliederstand 
von 90 Kameraden, die Ausrü-
ckungen zu Fronleichnam, Aller-
heiligen und zu Begräbnissen. Die 
Durchführung eines Referates über 
den Ukrainekrieg und die Teilnah-
me an sportlichen Wettkämpfen. 
Besonders erfreulich die Treffsi-
cherheit der Kapellner Kameraden 
die im vergangenen Jahr zahlreiche 
sehr gute Platzierungen bei Schieß-
bewerben erreichen konnten. 

Kameradschaftsbund Kapelln 

Die Ehrengäste, der Vorstand und die ausgezeichneten Kameraden. 
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Muttertagsfahrt der Senioren nach Kefermarkt und Linz 

Der Wettergott meinte es gut mit 
den Senioren und bescherte den 37 
Teilnehmer/innen einen sonnigen 

und erholsamen Tag.     
 
                                    Fotos: ZVG 

Die Muttertagsfahrt der Kapellner 
Senioren/innen mit Obfrau Elisa-
beth Trimmel und Reisereferentin 
Elfi Haas ging am 3.Mai nach Ke-
fermarkt zur Hl. Messe.  
In der gotischen Pfarrkirche befin-
det sich der weltberühmte aus 
Holz geschnitzte Flügelaltar.  
Anschließend ging die Fahrt wei-
ter nach Tagwein zur Bauernkrap-
fen-Schleiferei.  
Hier wurde auch zu Mittag geges-
sen mit Verkostung verschiedener 
saurer und süßer Bauernkrapfen. 
Nachmittags wurde der Botani-
sche Garten in Linz besucht. Auf 
4,2 ha sind über 10000 Pflanzenar-
ten zu sehen. 
In den Gewächshäusern entfalten 
vor allen exotische Pflanzen wie 
Orchideen und Kakteen ihre ganze 
Pracht.  
Der Abschluss erfolgte in St. Va-
lentin im Gasthaus Rogl.  

Einladung zur Urlaubspräsentation mit Seniorenkaffee 

Altes Handwerk 
und Brauchtum  
werden zu neuem 
Leben erweckt. 
Die Mitglieder 
des gut besuchten 
Seniorenkaffee 
wurden von den 
Damen des Vor-
standes mit 
selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee 
und Getränken 
bewirtet.  

 
 

Am 22.März lud Obfrau Elisabeth 
Trimmel zu einem Seniorenkaffee 
mit einer Fotovorschau ein. Reise-
referentin Elfriede Haas präsen-
tierte zuerst die 5 Tagesreise 
„Alpen–Adria-Slowenien“ vom 
22. – 26. Mai, drei Länder, drei 
Regionen drei Kulturen, jede ein-
zigartig und doch so eng miteinan-
der verbunden. Die Reise fand gro-
ßen Anklang. 
Bei der 3 Tagesfahrt zum Salzbur-
ger Bauernmarkt nach Maria Alm 
in Rauris wird traditionell gefeiert. 

Senioren besuchten Parlament und Spanische Hofreitschule 

Reisereferentin Elfriede 
Haas nach Wien ins 
Parlament. Nationalrats-
abgeordneter Johann 
Höfinger zeigte uns das 
neu sanierte Hohe Haus. 
Der Rundgang führte 
unter anderem in den 
historischen Sitzungs-
saal, den Bundesratssaal 
und sowie den neu ge-

stalteten Nationalratssaal. 
Nach dem Mittagessen wurde die 
Spanische Hofreitschule mit der 

barocken Winterreitschule, die 
Sommerreitbahn und die Stallun-
gen besichtigt. Dabei wurde Wis-
senswertes über die Geschichte 
der Reitattraktion und Haltung  

nähergebracht. 
Der Abschluss fand in der Köhle-
rei der Fam. Hochecker in Michel-
bach statt. Nach einen  Vortrag 
über die Holzkohlenproduktion 
gab es eine kräftige Jause und 
dann ging der gut besuchte Aus-
flug bei bester Laune zu Ende. 

Der Kulturausflug führte die Ka-
pellner Senioren am 28.März mit 
Obfrau Elisabeth Trimmel und 
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Musikverein Kapelln 

waren es der Palmsonntag, die
Auferstehungsfeier, der Emmaus-
gang, die Florianifeier und zuletzt 
die Erstkommunion, wo die Mus-
ikkapelle oder eine kleine 
Abordnung für musikalische 
Begleitung oder Unterhaltung 
sorgen durften.  
Wie in den letzten Jahrzehnten 

marschierte die Blaskapelle am 1. 
Mai wieder an der Spitze der 
Mitglieder der SPÖ Bezirksorgani-
sation Wieden zur Maikundgebung 
am Rathausplatz in Wien.  
Eine kleine Abordnung übernahm 
einige musikalische Begleitungen 
bei Begräbnissen. 
 

Die Aktivitäten des Musikvereins 
haben wieder ihre Normalität ge-
funden.  
So konnten neben der re-
gelmäßigen Probentätigkeit jeden 
Donnerstag Abend kirchliche An-
dachten, Feiern und Messen 
musikalisch gestaltet werden: 
Nach den Kreuzwegandachten 

Die Musikkapelle am Tag der Erstkommunion.                           Fotos und Bericht Peter Nussbaumer  
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Obst, Kräuter annähernd selbst ver-
sorgen möchte, ist zu hinterfragen, 
wieviel Zeit man dafür täglich zur 
Verfügung hat: Der Experte gab 
dies bei einem 4-Personen-
Haushalt und 600 m² Grund mit ca. 
2 Stunden täglich an. 
Auch die Ausführungen über Obst 
und Wildkräuter fanden bei den 
Gästen großen Anklang. 
Der Vortragende beschrieb die ide-
ale Vorgehensweise beim Anlegen 
eines neuen Gemüsegartens, wo-
rauf zu achten ist (Beetzyklus, 
Wind, Schatten/Sonnenein- 
strahlung, Mulchen, Kompostieren 
und verwies auf die kostenlosen 
Hilfestellungen von Natur-im-
Garten, wie z.B. die Gemüse-/
Mischgutscheibe, die über das Ser-
vicetelefon bestellbar ist. 
Weiters führte er noch in die breite 
Thematik der Lagerhaltung ein, 
insbesondere in die vielen Arten 
der Haltbarmachung für den Win-

ter, wie Fermentierung, Trocknen, 
in Öl einlegen, Einkochen, Dampf-
entsaften uvm. 
 

Vortrag SPEISEKAMMER 
GARTEN 
Der sogenannte Dorferneuerungs-
verein Kapelln lud alle Interessier-
ten zum brandneuen Natur-im-
Garten-Vortrag SPEISEKAMMER 
GARTEN. 
Natur-im-Garten-Experte Felix 
Hagen erklärte den zahlreichen 
Zuhörern, wie man im Garten mit 
ökologischer Kreislaufwirtschaft 
einen Beitrag zur Versorgung mit 
eigenen Nahrungsmitteln leisten 
kann. 
 
Viele Argumente sprechen für die 
Selbstversorgung: 
Man weiß, was man isst, weil man 
es selbst gezogen hat. 
Man ist unabhängig von Schwan-
kungen bei Lieferketten im Handel. 
Man isst saisonal - früher war auch 
nicht immer alles verfügbar. 
Zu Beginn der Überlegung, ob man 
sich mit dem Anbau von Gemüse, 

Obfrau Rebecca Figl-Gattinger, Felix 
Hagen und Vizebürgermeister Franz 
Rödl (von links) freuten sich über die 

zahlreichen Besucher des Vortrages. 
                     Foto: Peter Nussbaumer 

Theaterfest Niederösterreich 2023 

nuss – dafür steht das Theaterfest 
Niederösterreich seit beinahe drei 
Jahrzehnten. Mit beschwingten 
Komödien, opulenten Musicals, 
hochkarätigen Opern und Operetten 
sowie Schauspielklassikern und 
‐uraufführungen steht kulturelle 
Vielfalt in allen Regionen des 
Landes auf dem Programm.  

Alle Infos sowie Tickets für alle 
Spielorte gibt es unter 
www.theaterfest‐noe.at. Die
Broschüre kann ebenfalls kostenlos 
über die Website bestellt werden. 

Kristina Sprenger, Obfrau des The-
aterfest Niederösterreich, freut sich 
auf eine gemeinsame, un-
beschwerte Zeit: „Sommer, Sonne, 
Theater – das gehört in Niederöster-
reich ganz einfach zusammen! Alle 
Spielorte stehen schon in den Star-
tlöchern, um Ihnen wunderbare 
Abende zu bescheren. Kommen 
Sie, wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!“ 

                     Foto: Theaterfest NÖ 

Von Mitte Juni bis Mitte Sep-
tember präsentieren die 19 
Spielorte des Theaterfest Nie-
derösterreich heuer 23 Premi-
eren. Oper, Schauspiel, Musical 
und Operette an den stim-
mungsvollsten Plätzen im gan-
zen Land – ein einzigartiges 
Theaterfest! Das gesamte Pro-
gramm ist jetzt online unter
www.theaterfest‐noe.at. 

 

März 2023. Von 14. Juni bis 9. Sep-
tember bieten die 19 Spielorte des 
Theaterfest Niederösterreich 23
Produktionen in bester 
Festspiel‐Vielfalt: Schauspiel und 
Musicals, Opern und Operetten für
Erwachsene und auch für Kinder 
stehen auf dem Programm. Leben-
diger und facettenreicher Kulturge-
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stützer unse-
rer Wehr am 
1. Mai zu 
einem ge-
mütlichen 
Mittagessen 
im FF-Haus 
eingeladen.  

Bei diesem 
Anlass wur-
de unserem 
Altkommandanten Ehrenober-
brandinspektor Wilhelm Eigner 
zum 60. Geburtstag gratuliert 
und ihm eine Statue des Hl. Flo-
riani für die jahrelangen Tätig-
keiten überreicht.  

Fotos: FF-Thalheim 

Geschätzte Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger! 
Im Anschluss erlaube ich mir 
Ihnen einen kurzen Überblick über 
die Aktivitäten der FF Thalheim 
der letzten Wochen näherzubrin-
gen. Ferner soll wieder ein Aus-
blick auf unsere heurigen Veran-
staltungen gegeben werden.  
 
Maibaum: 
Zu Ehren unseres neuen Komman-
danten, Oberbrandinspektor Ing. 
Reinhard Scheriau, wurde am 30. 
April ein Maibaum am Sportplatz 
der FF-Thalheim aufgestellt.  

Als Dankeschön wurden alle Ka-
meradinnen und Kameraden mit 
Partner und auch jahrelange Unter-

 
samen Kirchgang der Feuerwehren 
Murstetten und Thalheim wurden 
die Kameradinnen und Kameraden  

 
beider Feuerwehren zu einer Jause 
ins FF-Haus Murstetten eingela-
den.  

Florianimesse 
Am Samstag, den 6. Mai fand in  
Murstetten die traditionelle Floria-
nimesse statt. Nach einem gemein- 

 
Notausstiege der HL-Bahn in unse-
rer Zuständigkeit beprobt.   
 
Einsätze: 
In den Wochen seit der letzten 
Ausgabe musste die FF Thalheim 
glücklicherweise zu keinem Ein-
satz ausrücken.  
 
Veranstaltungen: 

 
Unser allseits beliebtes Feuerwehr-
fest wird heuer von 11. - 13. Au-
gust und unser Herbstball im 
Schloss Thalheim soll am Samstag, 
den 11. November stattfinden.  
Ich bedanke mich bei unseren 
Sponsoren und Gönnern für die 
Unterstützung der Feuerwehr. 

Ihr Feuerwehrkommandant  
der FF-Thalheim 

Ing. Reinhard Scheriau, OBI 

Übungen 
In den letzten Wochen wurden ge-
mäß internem Übungsplan wieder 
einige Übungen durchgeführt. Bei 
mehreren taktischen und techni-
schen Übungen wurde der Umgang 
mit Atemschutz, Funk und allen 
weiteren Gerätschaften unserer 
Wehr geübt. Zusätzlich wurden die 
Hydranten in unserem Einsatzge-
biet auf Funktion überprüft und die  
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Florianimesse & Angelobung – Am 7. Mai 2023 wurde   
unsere traditionelle Florianimesse in der Pfarrkirche ge-
feiert. Im Zuge der heiligen Messe, zelebriert von Pfarrer 
Karl Höller, wurden die neuen Mitglieder angelobt und 
somit offiziell in unsere Feuerwehr aufgenommen. Ange-
lobt wurden PFM Sebastian Staudinger, welcher von der 
Jugendfeuerwehr Phyra-Markt zu unserer Wehr gewech-
selt hat, sowie die beiden Brüder Lorenz & Moritz Haas 
aus Pönning. Nach dem Marsch von der Kirche bis zum 
Feuerwehrhaus, begleitet vom Musikverein Kapelln, wa-
ren alle Mitglieder und die Musikanten ins Gasthaus 
Nährer zu einem gemeinsamen Frühschoppen eingeladen.  

Einsätze & Übungen – Das Frühjahr war heuer sehr 
ruhig. Lediglich ein kleinerer Sturmeinsatz am 3. Feb-
ruar, bei dem ein Werbeplakat auf die B1 geweht wur-
de, sowie eine Straßenreinigung in der Nacht auf 1. Mai 
waren die einzigen Ausrückungen für die FF Kapelln. 
Letzteres betraf die Beseitigung einer größeren Ölspur, 
nachdem eine Maistrich-Aktion aus den Fugen geraten 
war. Der Übungsplan für das Frühjahr beinhaltete wie 
jedes Jahr eine Unterabschnittsübung, dieses mal in 
Murstetten (siehe Foto). Auch eine Maschinisten-
Schulung wurde beim Löschteich in Pönning absolviert.  

Termine – Werbung in eigener Sache: Nach dem Erfolg vom letzten Jahr, veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr 
Kapelln wieder ein Oktoberfest. Der Termin ist wieder das letzte Ferienwochenende, am 2. & 3. September 2023. 
Der Festbetrieb startet am Samstag ab 11.00 Uhr und am Sonntag ab 09:30 Uhr.  

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Es würde uns sehr freuen Sie wieder auf unserem Oktoberfest im Feuerwehrhaus begrüßen zu dürfen. Durch den 

Besuch unserer Feste helfen sie uns, damit wir helfen können! Abschließend wünsche ich Ihnen noch einen schönen 

und erholsamen Sommer. 
Gut Wehr 

Ihr Feuerwehrkommandant 
Thomas Burger, OBI 

Verehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  
Ich darf Sie in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung über die Tätigkeiten unserer Feuerwehr in den letzten Monaten 
informieren.  
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Ärzte - Dienstplan                                                            Änderungen vorbehalten ! 

Die aktuellen Empfehlungen, Ordinationen ausschließlich nach telefonischer Rücksprache aufzusuchen, betreffen auch den Be-
reitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen. Folgende Ärzte sind in der Zeit von 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr für Sie erreich-
bar. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450. in lebensbedrohenden Situatio-
nen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 
Juli 2023 
01./02. Juli   Dr. Vera WITSCH     +43 2275 5253 
08./09. Juli  Dr. Regina DROUIN     +43 2274 2405 
15./16. Juli  Dr. Georg NUHR      +43 2275 8213 
22./23. Juli  Dr. Jürgen HAAS     +43 676 4090414 
29./30. Juli  Dr. Georg Dorninger      +43 2275 5243 
 
August 2023 
05./06. August  Dr. Christa MAGERL     +43 2272 7500 
12./13. August  Dr. Verena Taschler-Rabl OG    +43 2276 2401 
15. August  Dr. Renate KERBL-HOFINGER    +43 2274 2464 
19./20. August  Dr. Michael KAIBLINGER    +43 2274 7831 
26./27. August   Dr. Vera WITSCH     +43 2275 5253 
 
September 2023 
02./03. September Dr. Regina DROUIN     +43 2274 2405 
09./10. September Dr. Jürgen HAAS     +43 676 4090414 
16./17. September Dr. Georg Dorninger      +43 2275 5243 
23. September  Dr. Georg NUHR      +43 2275 8213 
24. September  Dr. Michael KAIBLINGER    +43 2274 7831 
30. September  Dr. Christa MAGERL     +43 2272 7500 
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                                                                      TERMINVORSCHAU      
     Änderungen vorbehalten ! 

 Juli 2023 

  01. Juli   Platzlfest NÖ Senioren  
  04. Juli   Zeit für Stille 
  16. Juli   Bergmesse ÖKB in Rassing 

  28. Juli   ÖVP Grillfest 

August 2023 

01. August   Blutspendeaktion GH Nährer 

06. August   IVV-Wandertag 

11./12./13. August   FF-Fest Thalheim 

18. August   Benefizkonzert Militärmusik NÖ 

23. August   Tagesfahrt der Senioren NÖ 

29. August   Rock und Wein—Clara Luzia zu Gast beim Winzer Mike Nährer 

September 2023 

01. September   Gewürzmischungen selber herstellen Sportplatz  
02./03. September   Oktoberfest der FF-Kapelln im Feuerwehrhaus 
05. September   Zeit für Stille 
05. September   Topothektermin  
06. September   Kameradenstammtisch 19.00 Uhr beim Gruber in Thalheim 
09. September   Anton Schmied Gedenkmesse 
16. September      Wandertag der Senioren NÖ 
17. September    THALHEIMCLASSIC The Other Seasons — Lidia Baich 
19. September   Topothektermin 
24. September   Kirchweihfest in Katzenberg 
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Theresia Weber aus Pönning feierte den 90. 
Geburtstag. 
Am Foto von links: Ing. Alois Vogl, Josef 
Weber, Rosa Harm, Heidemaria Weber , 
vorne Theresia Weber 

Johann und Renate Pelz (Bildmitte) aus Rassing  
feierten das Fest der Goldenen Hochzeit. Es gratu-
lierten Silvia Vogl (links) und Bürgermeister Ing. 
Alois Vogl (rechts).                              Fotos: ZVG 
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